
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Niederschrift  
 
über die Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
 
am 
 
 
 
 
Wochentag Datum 

Donnerstag 25.10.2007 

 
 
 
 



Sitzung des Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. am Fehler! Verweis-
quelle konnte nicht gefunden werden. 

2 

 
Übersicht über die gefassten Beschlüsse 
TOP Beratungsgegenstand Beschluss 

Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

1 Beschluss zur Geschäftsordnung 
 

118 

1.1 Vorstellung des Konzeptes für die Herbstferienmaßnahme im Ju-
gendzentrum des Kinder- und Jugendhauses 
 

119 

1.2 Zielvereinbarungsverfahren auf Grund der Einführung des Neuen 
Kommunalen Finanzmanagements 
 

120 

1.3 Wahrnehmung der Aufgabe "Adoptionsvermittlung"; 
Kündigung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit dem Jugend-
amt des Rhein-Sieg-Kreises 
 

121 

1.4 Tageseinrichtung für Kinder in Hennef-Stoßdorf; 
Weiteres Vorgehen 
 

122 

1.5 Projektplan "Klima-Bündnis für Familie"; 
Bildung einer Projektgruppe sowie Antrag der Fraktion Bündnis 90 / 
Die Grünen vom 21.09.2007, "Jugend: Chancen und Probleme" 
 

123 

1.6 Fortbildung, Reisekosten und Supervision der städtischen Erzie-
hungsberatungsstelle; 
Aufhebung der Sperrung eines Haushaltsansatzes 
 

124 

1.7 Gesetzesentwurf zur frühen Bildung und Förderung von Kindern 
(Kinderbildungsgesetz - KiBiZ); 
Inhalte und Auswirkungen Anfrage der Fraktion "DIE UNABHÄNGI-
GEN" vom 29.09.2007 
 

  

1.8 Arbeitslosenzahlen August und September 2007 
 

  

2 Anfragen   

2.1 Gesetzesentwurf zur frühen Bildung und Förderung von Kindern 
(Kinderbildungsgesetz - KiBiz) 
Inhalte und Auswirkungen 
Anfrage der Fraktion "Die Unabhängigen" vom 29.09.2007 
 

  

3 Mitteilungen 
 

  

3.1 Arbeitslosenzahlen August und September 2007 
 

  

3.2 Jugendsportverhaltensbericht 2007 
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N i e d e r s c h r i f t 
 
 
Vorbemerkungen 
 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 19:50 Uhr 

Ort: Rathaus, Historischer Ratssaal, Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef 

Vorsitzender: Bernhard Schmitz 

Schriftführerin: Nadine Boddenberg 

Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzende/r 
Schmitz, Bernhard CDU    
stellvertr. Vorsitzende/r 
Deisenroth-Specht, Edelgard SPD    
Mitglied gem. § 71 Abs. 1 KJHG 
Göbel, Willi CDU    
Peters, Horst Die Unabhängigen    
Rollenske, Erika SPD    
Schütz, Gilbert FDP  Vertretung für Frau Dombrowski 
Wiemann, Claudia CDU    
Zellmer, Uwe GRÜNE    
Freie Träger der Jugendhilfe 
Diehl, Heinz-Georg Caritas Jugendhilfe Gesell- 
 schaft mbH 

  

Kretschmann, Günter Stadtsportverband    
beratende Mitglieder 
Hoffmann, Jonny-Josef Amt für Kinder, Jugend und
 Familie 

  

Kirchhoff, Norbert Evangelische Kirchenge-
 meinde Hennef 

  

Urbach, Lutz Beigeordneter f. Wirtschaft,
 Finanzen, Jugend u. Familie 

  

Wahlen, Hildegard Vertreterin der Schulen    
Schriftführerin 
Boddenberg, Nadine Amt für Kinder, Jugend und  
                                         Familie 

  

  
Von der Verwaltung waren anwesend: 
 
Frau Bach    Amt fü
Frau Schmitz    Amt für Kinder, Jugend und Familie 
Herr Stedem    Amt für Kinder, Jugend und Familie 
Herr Weiland    Amt für Kinder, Jugend und Familie
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TOP Beratungsgegenstand Beschluss 

Nr. 
 
 Öffentliche Sitzung  

1 
 
Beschluss zur Geschäftsordnung 
 

118 

  
 Der Ausschussvorsitzende, Herr Bernhard Schmitz, eröffnete und leitete die Sit-

zung. Er stellte die ordnungsgemäße Einladung zur Sitzung fest. 
 
Den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses wurden zu Beginn der Sitzung 
Tischvorlagen zu Tagesordnungspunkt 1.1, Vorstellung des Konzeptes der 
Herbstferienmaßnahme im Jugendzentrum des Kinder- und Jugendhauses und zu 
TOP 3.2, Jugendsportsverhaltensbericht 2007, verteilt. Diese sind der Nieder-
schrift als Anlage 1 und 2 beigefügt. 
 
Frau Deisenroth-Specht (SPD-Fraktion) beantragte, dass TOP 2.1, Gesetzesent-
wurf zur frühen Bildung und Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz-KiBiz) 
– Inhalte und Auswirkungen, Anfrage der Fraktion „Die Unabhängigen“ vom 
29.09.2007 und TOP 5.1, Übernahme von 5 katholischen Tageseinrichtungen für 
Kinder, als ordentlicher Tagesordnungspunkt 1.7 und 4a. behandelt wird 
 
Herr Peters (Fraktion „ Die Unabhängigen“) beantragte darüber hinaus, dass der 
Tagesordnungspunkt 3.1, Arbeitslosenzahlen August und September 2007, als 
ordentlicher Tagesordnungspunkt 1.8 behandelt werden. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss die Tagesordnung in der nun vorliegenden 
Form einstimmig. 
 
Der Ausschussvorsitzende begrüßte die beiden neuen Ausschussmitglieder Frau 
Wiemann (CDU-Fraktion) und Herrn Schütz (FDP-Fraktion). 
 

1.1 

 
Vorstellung des Konzeptes für die Herbstferienmaßnahme im 
Jugendzentrum des Kinder- und Jugendhauses 
 

119 

  
 Herr Weiland (Leiter des Jugendzentrums des Kinder- und Jugendhauses) erläu-

terte den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses das Konzept der Ferienmaß-
nahme. Dieses wurde den Mitgliedern ferner ausgeteilt. Anhand eines Kurzfilmes 
wurde den Ausschussmitgliedern darüber hinaus ein Eindruck der Ferienmaß-
nahme vermittelt. 
 
Im Anschluss hatten die Jugendhilfeausschussmitglieder Gelegenheit Fragen zu 
stellen.  
 
Herr Schmitz, Ausschussvorsitzender, bedankte sich bei Herrn Weiland für die 
ansprechende Präsentation und die Durchführung der Ferienmaßnahme in Zu-
sammenarbeit mit den übrigen Kollegen des Jugendzentrums. 

1.2  120 
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Zielvereinbarungsverfahren auf Grund der Einführung des 
Neuen Kommunalen Finanzmanagements 
 

 Herr Urbach führte kurz in das Thema ein. Im Weiteren erläuterten Herr Hoffmann 
und Herr Stedem die Zielvereinbarungen. 
 
Frau Deisenroth-Specht (SPD-Fraktion) bat um eine kleine Ergänzung bei dem 
Zielvorschlag „Amtspflegschaften, Amtsvormundschaften, Beistandschaften“. Die-
se lautet nun: Gesetzliche Vertretung minderjähriger Kinder insbesondere bei der 
Feststellung der Vaterschaft und der Geltendmachung von Unterhaltsansprüchen. 
 
Herr Schmitz, Ausschussvorsitzender, bat die Verwaltung zudem, den freien Trä-
gern einen Auszug aus dem Haushalt 2008 zukommen zu lassen.  
 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
Die in der Anlage 1 der Beschlussvorlage vorgeschlagenen Ziele sowie die o.g. 
Ergänzung, werden vereinbart und in die Teilpläne des Haushaltsplans 2008  
übernommen.  
 

1.3 

 
Wahrnehmung der Aufgabe "Adoptionsvermittlung" Kündigung 
der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit dem Jugendamt 
des Rhein-Sieg-Kreises 
 

121 

 Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung, die öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung mit dem Rhein-Sieg-Kreis, Jugendamt, zur Wahrnehmung der Ju-
gendhilfeaufgabe „Adoptionsvermittlung“ spätestens zum 31.12.2009 zu kündigen.
 
Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, zur weiteren Wahrnehmung der Auf-
gabe „Adoptionsvermittlung“ nach § 2 Adoptionsvermittlungsgesetz (AdVermiG), 
eine Vereinbarung mit der Stadt Troisdorf abzuschließen. 
 

1.4 

 
Tageseinrichtung für Kinder in Hennef-Stoßdorf; 
Weiteres Vorgehen 
 

122 

 Die Ausschussmitglieder diskutierten angeregt über die weitere Planung. Der 
Ausschussvorsitzende, Herr Schmitz, fasste die Vorschläge der Mitglieder im An-
schluss zu folgendem Beschluss zusammen. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig, bei einer Enthaltung aus der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt eine geeignete Immobilie für den weiteren Betrieb 
einer Tageseinrichtung für Kinder, alternativ ein geeignetes Grundstück für die 
Errichtung einer Tageseinrichtung für Kinder, im Ortsteil Stoßdorf zu suchen. Bei 
der Suche soll auch das Grundstück der katholischen Kirche, auf dem die jetzige 
Tagesstätte steht, berücksichtigt und entsprechende Verhandlungen mit der Kir-
che geführt werden. Des Weiteren sollen die Anregungen (zu den Öffnungszeiten, 
dem Konzept, dem Standort, etc.) im Zusammenhang mit der Tageseinrichtung 
Stoßdorf aus der letzten Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 22.08.2007 
weiterhin in die Planung einbezogen werden. 
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1.5 

 
Projektplan "Klima-Bündnis für Familie"; 
Bildung einer Projektgruppe sowie Antrag der Fraktion Bünd-
nis 90 / Die Grünen vom 21.09.2007, "Jugend: Chancen und 
Probleme" 
 

123 

 Herr Zellmer (Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen) beantragte, dass im Vorfeld zur 
Arbeit der Projektgruppe „Klima-Bündnis für Kinder“ ein separater Workshop zum 
Thema „Jugend: Chancen und Probleme“ durchgeführt werden soll.  
 
Frau Deisenroth-Specht (SPD-Fraktion) schlug vor, das Bündnis in „Klima-
Bündnis für Kinder und Jugendliche“ umzubenennen. 
 
Die Ausschussmitglieder schlugen darüber hinaus Mitglieder für die Projektgruppe 
„Klima-Bündnis für Kinder und Jugendliche“ vor. 
 
Nach einer angeregten Diskussion fasste der Jugendhilfeausschuss folgenden 
Beschluss. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
1. Es wird eine Projektgruppe „Klima-Bündnis für Kinder und Jugendliche“ einge-
richtet. Die Projektgruppe „Klima-Bündnis für Kinder und Jugendliche“ setzt sich 
aus folgenden Mitgliedern zusammen: 
 

- Herr Willi Göbel (CDU) 
- Herr Maximilian Heller (CDU) 
- Frau Erika Rollenske (SPD) 
- Herr Gilbert Schütz (FDP) 
- Herr Horst Peters („Die Unabhängigen“) 
- Herr Uwe Zellmer (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 
- 2-3 Vertreter aus der Arbeitsgemeinschaft der freien Träger (wird noch ab-

gestimmt) 
- Herr Bernhard Schmitz (Projektgruppenleiter/Ausschussvorsitzender) 
- Herr Jonny-Josef Hoffmann (Verwaltung) 
- Frau Miriam Bach (Verwaltung) 
 

Diese Projektgruppe soll zunächst die Begriffsdefinitionen vornehmen und Ziele 
für das „Klima-Bündnis für Kinder und Jugendliche“ formulieren und festlegen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt einen Workshop zum Thema „Jugend: Chancen 
und Probleme“, Schwerpunkt: „Gewalt im öffentlichen Raum“, vorzubereiten und 
dieses Konzept dem Jugendhilfeausschuss in einer der nächsten Sitzungen vor-
zulegen. In diesem Workshop soll die Lebenssituation der Jugend im öffentlichen 
Raum, hinsichtlich Gruppenbildung und Verhalten, bezüglich Gewaltbereitschaft- 
und -ausübung und Perspektivlosigkeit, analysiert werden. Des Weiteren werden 
Referenten eingeladen, die den Teilnehmern (Mitglieder des Jugendhilfeaus-
schusses) in Arbeitsgruppen Konzepte, Fallbeispiele und Maßnahmen aus ande-
ren Kommunen präsentieren sollen. 
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1.6 

 
Fortbildung, Reisekosten und Supervision der städtischen Er-
ziehungsberatungsstelle; 
Aufhebung der Sperrung eines Haushaltsansatzes 
 

124 

 Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig, den Sperrvermerk der Haus-
haltsstelle 4650.5601.7 (Fortbildung, Reisekosten, Supervision) aufzuheben. 
 

1.7 

 
Gesetzesentwurf zur frühen Bildung und Förderung von Kin-
dern (Kinderbildungsgesetz - KiBiZ) Inhalte und Auswirkungen 
Anfrage der Fraktion "DIE UNABHÄNGIGEN" vom 29.09.2007 
 

 

 Die Fragen der Ausschussmitglieder wurden beantwortet.  
 
Frau Deisenroth-Specht (SPD-Fraktion) regte an, eine Informationsveranstaltung 
für die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses, die entsprechenden Förderverei-
ne, Träger und Mitarbeiter der Tageseinrichtungen für Kinder zum neuen Kinder-
bildungsgesetz (KiBiz) durchzuführen. 
 
Herr Hoffmann (Amt für Kinder, Jugend und Familie) sagte zu eine solche Veran-
staltung durchzuführen, sobald die ca. 10 entsprechenden Verordnungen, die zum 
Kinderbildungsgesetz erlassen werden, vorliegen.  
 
Erste Beratungs-, Abstimmungs- und Informationsgespräche im Rahmen der Ju-
gendhilfeplanung mit den Tageseinrichtungen sind jedoch für Anfang November 
bereits terminiert. 
 
Der Niederschrift ist der vom Landtag Nordrhein-Westfalen am 25.10.2007 verab-
schiedete Gesetzestext zum Gesetz zur frühen Bildung und Förderung von Kin-
dern als Anlage 3 beigefügt. 
 

1.8 
 
Arbeitslosenzahlen August und September 2007 
 

 

  
 Herr Peters (Fraktion „Die Unabhängigen“) regte an, die Arbeitslosenzahlen zu-

künftig nur noch einmal jährlich als ordentlichen Tagesordnungspunkt zu behan-
deln. Zu diesem Tagesordnungspunkt soll dann ein Vertreter der Arbeitsagentur 
eingeladen werden, um diese Zahlen näher zu erläutern. 
 
Frau Wiemann (CDU-Fraktion) bat die Verwaltung in diesem Zusammenhang zu 
prüfen, ob es möglich ist, speziellere Zahlen für Jugendliche und junge Volljährige 
zu erhalten und diese eventuell auch graphisch darzustellen. 
Die Verwaltung sagte zu, sich diesbezüglich ebenfalls mit der Arbeitsagentur in 
Verbindung zu setzen. 
 
Herr Schmitz (Ausschussvorsitzender) befürwortete die Ideen der Ausschussmit-
glieder. Er bat die Verwaltung jedoch trotzdem um Übersendung der monatlichen 
Arbeitslosenszahlen in Form einer Mitteilung. 
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2 
 
Anfragen 
 

 

2.1 

 
Gesetzesentwurf zur frühen Bildung und Förderung von Kin-
dern (Kinderbildungsgesetz - KiBiz) 
Inhalte und Auswirkungen 
Anfrage der Fraktion "Die Unabhängigen" vom 29.09.2007 
 

 

 Der Tagesordnungspunkt wurde bereits als ordentlicher Tagesordnungspunkt 1.7 
behandelt. 
 

 Weitere Anfragen: 
 
Die übrigen Anfragen der Ausschussmitglieder konnten von der Verwaltung be-
antwortet werden. 
 

3 
 
Mitteilungen 
 

 

3.1 
 
Arbeitslosenzahlen August und September 2007 
 

 

 Der Tagesordnungspunkt wurde bereits als ordentlicher Tagesordnungspunkt 1.8 
behandelt. 
 
 
Sonstige Mitteilungen: 
 
Herr Urbach berichtete den Mitgliedern kurz über den aktuellen Sachstand bezüg-
lich des Neubaus der Tageseinrichtung für Kinder in Hennef-Bröl. 
 

3.2 
 
Jugendsportverhaltensbericht 2007 
 

 

 Herr Kretschmann (Stadtsportverband Hennef) erläuterte den Mitgliedern des Ju-
gendhilfeausschusses den Jugendsportverhaltensbericht 2007, der dem Aus-
schuss als Tischvorlage verteilt wurde. 
 

 
 
 
Bernhard Schmitz Nadine Boddenberg 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 
 
 
Lutz Urbach  
Beigeordneter für Wirtschaft, Finanzen, 
Jugend und Familie, Kämmerer 

 

 


